
Reguläre 44 Cents

Messing Waschbretter
z« 24 6>s>

Garantirt für fünf Jahre. Wird sich nicht anfressen oder die

Form verlieren. Niemals zuvor wurden Waschbretter von gleicher

Qualität zu 24 Cents verkauft.

o

Neuer Lade«,

I. H. Ladtvig. 310 Lackalvanna Ave.

Ist eS Eisenwaare«?wir haben e«.

A S Metzger

N Werkzeuge.
Untersuchet unsern Vorrath in

Metzger Werkzeugen und Über-
zeugt euch selbst, daß wir ein fei-
ne» Assortiment in Metzger Hack-
eisen, Messern, Wetzstahlen, Waa-

< sie» Qualität und jeder Artikel

Werks Eiscnwaarcn Kompanie.
lIS Nord Washington Avenue.

««» »»wachs»«« A«»«t ma« i« de» Kamill«« wo
Forni»

Alpenkrßuter
Wurzeln und Kräutern hergestellt ist. lieber ein Jahrhundert im Ge.

»rauch, ist er zeiterprobt und zcitbewShr«.

v«. L 80HS co.. TzC IS-!» s». cnicxeo. lU. F

Siloerftone,
Augenlicht Spezialist,

»he Preist euch »ich! vim «»lerem »plischei,
»irliridlchrecke». Un»r Motto Ist! ?Schnel-
ler verkau! «a» kleine Profite." Wir du-

H«»d.
a

Wrter Sttpp^
Baumeister und Eoutraktor,

Osfiee, Z27 R. Washington «dem».

Bride Telephone

Keiper ä- Bockroth.
Plumblug, Vamp? und Heiß

Wasser Heizer» Blech» und
«isenblech-Arbeiter.

SV» Korest Eourt, nahe der
M. St M. Bank.

F. Stipp Sk Co.,
Allgemeine Eontraktoren

und Baumelster»
Ecke Prtce Straße und Newton Road,

t»e» Nr«. vet»e l«ti»h»»«.

Stadt und County.

Die
Telepho^u'«me^

»e»,Wochenblatt'
ist jetzt SS«« (neue«).

Bei den Eheleuten Harry Seibert
an Madison Avenue hat sich eine junge
Tochter eingestellt.

Dr. I. C. Bateson von Jefferfon
Avenue hat angekündigt, daß er im kom-
menden Herbst als republikanischer Kan-

didat siir Coroner austreten wird.
Die County CommissSre setzten

am Donnerstag formell die Steuerauf
läge silr 1910 auf ein und einhalb Mills
fest, eine Herabsetzung von vier und drei
viertel Mills gegen das Vorjahr.

Dem 22 Jahre alten Joe Auga.
lotui« wurde am Samstag in der Pine
Brook Zeche das linke Bein durch einen
Deckensall so schlimm verletzt, daß man
e« im Staat Hospital unterhalb dem

Knie abnehmen mußte.
Der 48 Jahre alte Fred. Beer»,

Chesdeputy Colleklor der Jntandsteaern
dahier, ist am Freitag Abend in BurnS'
Hospital einem Unwohlsein erlegen, da»
ihn seit dem vorhergehenden Sonntag
an'« Bett gefesselt hatte.

Frau Stella Jackson von Forest
Court wurde am Samstag wegen Wahr-
sageret verhaftet und unter Bürgschaft
zum Prozeß gehalten.

W. H. Kaufhold von Linden Str.
mußte am Samstag Morgen im Poll-
zeigericht t Ii)Strafe bezahlen, weil er

fein Automobil zu schnell fahren ließ.
Fräulein Ruth Lawrence von hier

und Ralph Conrad von Binghamton
wurden am Donnerstag durch Pastor
Roger« Israel als ein Ehepaar einge-
segnet.

Der Bankier I. A. Cassesse von
Lackawanna Avenue beabsichtigt, an
Slay Avenue, zwischen Ash und Poplar
Straßen, ei» Wohnhaus errichten zu
lassen, da» t6O,«X> kosten wird. Mit

Die Polizei hob friih Freitag die
Bordelle der Edna Häven» und Pearl
Stanley an Raymond Court au» und

verhaftete in denselben neun Personen.
Die Besitzerinnen wurden später um j«
tz b» und die anderen Verhafteten um j«
t 10 bestraft, zusammen K 2(X)machend,

Dominick Colandr», der im ver-
flossenen Mai zu Mayfield den Ferdin-
and Rocco ermordete und schuldig be-
funden wurde, ist am Montag von Rich-
ter Newcomb, nachdem vorher ein neue«
gerichtliche» Verfahren verweigert wor-
den war, zum Tod durch den Strang
verurtheilt worden. Colandro erklärt,
nach Verkündigung de» Urtheil«, daß ei

in Selbstvertheidigung gehandelt habe
Seine Advokaten werden an da« Ober-
gericht appelliren.

Der Wasserzusuhr Inspektor Phi>
Rinsland und Fräulein Anna
von Colfax Avenue entgingen Montag
Abend aus der Carbon Straße Kreuzung
sehr knapp dem Tode, al» ein O <k W
Passagierzug da« Automobil traf, i«

welchem Beide fuhren. Fräulein Do
herty konnte unverletzt au» dem Gefahr!
springen, aber Rinsland fiel nieder unl

mußte sich zur Seite rollen, um der

Rädern zu entgehen, dabei recht stark«

Liederkranz kündigte Präsident Fred. I
Widmayer da» ExekutivKonnte für da«

im nächsten August stattfindende Sän,
gersest an und e» wurde dann der Be
schluß gefaßt, eine Sitzung desselben
morgen (Freitag) Abend abzuhalten
um sich zu organisiren und da» Näherl
festzustellen. Da« Komite besieht au<
etwa zwanzig wohlbekannten Mitglie

leitenden Schritte in betreff der Arran
gemeiit« für da» Sängerfcst zu triff«
und dann thatkräftig weiterarbeiten wird
um auch einen Erfolg zu erzielen.

Die Ehescheidung»mUhle klappert!
am Montag Vormittag wieder rech
lebhast, indem Richter Edward» nich!
weniger wie achtunddreißig unzufriede-
nen Ehepaaren die gewünschte Scheidung
bewilligte, wie solgt i Charle» Hoyt von
Margaret Hoyt, Emily E. Doung von

William E. Aoung, Ellen Jone« von

John S. Jone«, Margaret Moore von
George B. Moore, May Fitzpatrick von
Daniel Fitzpatrick, Mary A. Beck von
Thoma» A. Beck, Rose Daquino von
Stanislaus Daquino, France» M. Reed
von John L. Reed, Maud GiSner von
Albert GiSner, Mary A. Smith von
Archie M. Smith, Eliza P. Warner
von Thomas R. Warner, Geo. Dinner
von Minnie Dinner, Mary R. Mount
von Oskar D. Mount, Guy Woodward
von Eva G. Woodward, Charle» For-
bach von Annie Forbach, Garry Byer
von Nellie Byer, Anna Davis von Jo-
seph Davis, Nellie V. Price von Char-
le« R. Price, Clären« W. Miller von

John Miller, Jcnnie Courtright von
Delbert H. Courtright, Jeanette Kiefer
von Charle« Kiefer, Rachel Radenbusch
von Joseph Radenbusch, Ellen Morris
von George P. Morris, Jessie Bisel
von Barton R. Bisel, Fred. C. Dietrick
von Fannie B. Dietrick, Ina Taylor
von Clinton Taylor, William Lewis
von Cassie Lewis, David I. Roberts
von Marie Robert», Bertha M. Bur-
leigh vonLasayette Burleigh, Minerva
Schaff» von Herman Schaffer, Mary
Beck von Henry W. Beck, Lola Mann
von John Mann, Addie Turrell von
David O. Turrell, Mattie M. Bell
von William P. Bell, Lottie M. Den-
ny von Eugen Denny, Mary L. Bäte»
von John W. Bäte«, Jennie S. Strat«
ton von John T. Stratton, Effie «Sil»
roy von John Silroy.

Da« Thal abwärt«.

Taylor.?Eine Feier, welche nicht vie-
len Sterblichen zu begehen beschieden ist,
wurde letzten Samstag Abend auf der
Bauerei de« Herrn John von Weisen-
fluh in Sibly abgehalten. Derselbe
feierte nemlich mit seiner Gattin im
Kreise ihrer Kinder und zahlreichen An-
kel und im Beisein einer großen Anzahl
Freunde die goldene Hochzeit. Herr Pa-
stor Dr. Schmidt von Scranton schnittte
den sajShrigen Knoten noch enger, daß
er nie im Stande ist, sich auszulösen.
Nach der Zeremonie wurde ein solenne«
Nachtessen ausgetischt, welche« eine« Ho.
tel alle Ehre gemacht hätte. Den Köch-
innen und Auswilrtertanen sei ein Wort
der Anerkennung gezollt, denn Über sech-
zig hungrige Kehlen zu bedienen, ist ge-
wiß keine leichte Arbeit. Daß sich nach
einem solchen Nachtessen auch der Durst
einstellte, ist selbstverständlich. und die
Söhne de« Herrn Weisenfluh sorgten
dasllr, daß niemand zu kurz kam. Herr
Caspar Fahner hielt eine der Gelegen-

heit entsprechende Ansprache, die großen
Beifall fand. Der Gemischte Chor war
anwesend und so wurde der Abend mit
Gesang, Vorträgen, etc., etc. verbracht,
und e« war demzufolge Alle» beisam-
men, wa« zu einem vergniigten Abend
gehörte. Herr Weisenfluh und Gattin
wurden vor S(Z Jahren in Guttanen.
Kanton Bern, Schweiz, getraut und er.

freuen sich noch der besten Gesundheit.
Sie haben eine große und achtung«.

werthe Familie großgezogen und betrei.
den die Bauerei schon seit 2» Jahren.
Hiermit noch besten Dank sitr die von

der ganzen Familie den Gästen zutheil
gewordene Behandlung und herzlichste
Glllckwiinfche dem Jubilarpaare. J.S.
?Frau Katharina Rufibach, Gattin de«
Herrn John Rufibach von Taylor Str..
ist gefährlich an der Lungenentziindung
erkrankt. Herr Melchior Nieder, wel-

cher am 2» September letzthin nach

ten gewandt haben.
Bei den Eheleuten Hiank Klau« in

Minooka hat sich ein Töchterlein einge-

stellt.

worden.

Die »Corning* Miihle der Du-
pont Pulver Companie zu Moofic flog

inderen Ländern, zum Beispiel mit
Deutschland, nie Krieg führte,
nährend diese Republik England In
twei Kriegen gegenüberstand und die
lieben vettern von drüben während
de« Bürgerkriege« eine mehr al« ver-
dächtig, Roll« spielten.

trunkenen Maiine kein Hcirathsschein
ausgestellt werde». Diese Verfügung
findet natürlich auf solche, die nur
von der Liebe berauscht sind, keine
Anwendung, obgleich ein solcher Zu-

I. D. Keiper,
Eontraktor

und Ban-Unternehmer.

tvs Korest Gourt. nahe der
M «5 M. Bant.

Nnii« Telephon?Werkstatt«, tBso> Wohn-
ung. Zkti I.

Besten tm ganzen Lande

»Wochenblatt* Druckeret

Offizielle« Wahlres«ltat.
Die offizielle Stimmenzählung für

die am Dienstag zuvor im Eounth abge-
haltene Wahl wurde am Samstag been-
det und ergab folgende» Resultat:

Teuer, R II,»2»
Berry, K 8,3»?
Grim. D 5.33»
Larkin, Pro 1,193
Siayton, Soz 676
Anton, Jndust 3

Ten»'« Pluralitiit.. .2,713

Reynold», R II.»86«reeve, D 7,133
Gibdoocy. « 4,532
McEonkey, Pro 1,155
Cohen, Soz 82»
Thoma», Jndust 73

Reynold«' Pluraliät 3.347
Sekreiär der Innern Angelegenheiten.

Houck, R 11,513
«lakeSlee. D 6.6»!
Easey, K. 4,463
Huntington, Pro ... 1,267
«Syke«, «oz 823
Irwin, Jndust 28

Houck» Pluralitiit.. 4,312

Für Congreß.
ftarr, R 13.457
Calpin, D 11,24»
Force, Pro 1.3»«
Gibb», Soz 723

Farr'« Pluralitiit 2,217

Für Senator.
McNichol«, R 12.378
Biewitt, D I1,I!3
Bright, Pro 1,523
William», Soz 333

McNichol»' Pluralitiit 1.25»
Legislatur, 1. Distrikt.

Dam», R 2.21»
Burke. D 2.»32
Sweet, Pro 347
Schneller, Soz 184

Davi» Pluralitiit.,, 118

Legislatur, 2. Distrikt.
Phillip», R 2,34»
MullinS.D 1.372

Pro 334

Phillip«'Pluralitiit. 368

Legislatur, 3. Distrikt.
Ehrhardt, R 2.13 t
Zeidier, D. und K 2,»33

Rabling, Soz. 83

Ehrhardt'» Pluralitiit ISI

Legislatur, 4. Distrikt.
Haggerly, R 1,314
Dempsey, D ... 1,334
Hosser, Pro 213

Haggerty'S Pluralitiit 58»

Legislatur, S. Distrikt.
Mannion, D 2,25»
Lalhrope, R 2,156
Rechsteiner, soz 83

Mannion'S Pluralitiit 34

Legislatur, 6. Distrikt.
Hobb«, R 12»6
Repp, Pro. s>»
Fisher, Soz 426

HobbS' Pluralitiit.. 1,7»»

Die Vermählung von Fräulein
Mabel Reidenbach und Howard Mc-

? Nächsten Donnerstag ist Danksag-
ungStag. Der Preis von TurkehS soll
niedriger werden, al» wie letzte» Jahr,

Herr Joseph Wolf,' von der Firm»
Wolf ck Wenzel, hat da« Eigenthum

No. SI3 und 521 Lackawanna Avenue
gekauft und angeblich t55,00» dafür
bezahlt.

Der Briefträger Geo. T. Walker
fand End« letzter Woche an Washington
Avenue einen Klumpen Metall, da« wie
Gold aussah, da aber die Mehrzahl fei-
ner Bekannten es al» Messing bezeich-
neten, so wars er da« Metall wieder
weg. Am folgenden Tag stellte sich ein

Mann in Walker'« Wohnung ein und

pen im Werth von kk» verloren habe,

wahrscheinlich denselben, den Walker in
seiner Unwissenheit wieder wegwarf.

»on -Im 75c.
Ha»'« z»»llie«.pil» p>» dt, de?.

Sicherheit und
b«n Depositoren dieser Bank gesichert,

und keine vorherige Notiz ist nöthig sitrZu-
riickziehung einer Einlage.

«« wird hier Deutsch gesprochen.

Dritte Rational Ban?,
Kapital »Svo.ooo. UeberschuS (»erdieit) »1,000,00».

Organifirt IS7Z.
Bereinigten Staaten Depofitnm.

Drei Pro,«»» Zinse«,llse» de,ah» auf Spareinlagen, ob gros «der New.

Offen Samstag Adend« 7 dl« s Uhr.

gewöhnliches Mehl mag
für manche Leute gut

genng sein, aber ift es gnt
genug für Sie?

Es ist einfach eine Frage von Ja
oder Rein. Wünschen Sie gewöhnli-
ches Mehl und gewöhnliche Resultate, oder

wünschen Sie King MidaS Mehl und sehr
vorzügliche Resultate? ES besteht völlig
so viel Unterschied zwischen Brod aus King
Midas Mehl und Brod gebacken auS ande-
ren Mehlen, als wie zwischen Rahm und

Milch.
Der kleine extra

diese wunderbare Qualität^möglich.

Alle gute» GrocerS verkanfen

DlißtS Mltdss
DaS theuerste Mehl in Amerika und werth

alle», waS eS kostet

Goodiimn Schuh Co., Ink.,
418 Lackiwaima Avenue.

Gc anton, Pa.
?Stra»loit's cinjigrr Vo operativer Schuhladen"

Wir wünsche» hiermit aiizukiindigen, daß wir zum Berkauf anbieten die letz-
ten werlh von Aknen in dieser Co-operaliv Gesellschaft.

Diese« wird positiv die letzte Gelegenheit sein, um anzukaufen von einer bi«
zehn Aktien zu je »lO.uo. Diese Aktien bezahlen zehn Prozent jährlich an der

zekausten Waaren erhallend.
Verstehen Sie diese» Anerbieten nicht vollständig, so sprechen Sie gefälligst

oor und wir werden e« Ihnen klar machen.
Der Name . Goodman" auf einem Schuh seit den letzten dreißig Jahre« hat

immer fiir Borzllgiichkeit gestanden und die von der Goodman Schuh Companie
verkauften Schuhe sind Fabrikate, die positiv garantirt sind. »

Wenn Sie verfehlen, diese letzte Gelegenheit wahrzunehmen, um Aktien zu
erlangen, so vermissen Sie die größte Gelegenheit zu einer voriheilhaften «apltal-
anlage, die je den Bürgern von Scranton und Umgegend geboten wurde.

Achtungsvoll,
Goodma« Schuh Eompa»ie, I»torp»rirt.

»»»Man sage, daß man diese Anzeige im .Wochenblatt' gelesen hat.

Dr. Richters

!« Pllin Expcller
M W

W?! ist daS alte, seit drei Generationen

WW bewährte Einreihmittel gegen rheu-
! Wk! matische Schmerzen aller Art.

»M
Leute, die ihn einmal versucht ha-

experimentiren nicht weiter.

»
Wirkung ist so schnell und

! gründlich, daß man sich unbedingt

>W verlassen kann.

! s DD Sein Ruf und seine Verbreitung

Ä: !LN erstrecken sich über die ganze Welt.

IW» In Amerika in allen Apotheken

M>! zu haben zu 2S und S 0 CentS die
DjMWz W Flasche.

Hü Man hüte sich vor Stach»


